
WORTSPIELE 3 Internationales Festival junger Literatur

Samstag, 5. April 2003

20.00 Uhr Begrüßung

20.10 Uhr Gabriela Jaskulla − BTB
"Ein erstaunliches Buch, gefühlslangsam und intensiv" (Martin Walser), "meisterhaft" (Adolf Muschg) - wessen
Debüt mit solchen Vorschusslorbeeren bedacht wird, hat es entweder sehr leicht oder sehr schwer. Gabriela Jaskulla,
Redakteurin beim NDR, erzählt in ihrem ersten Roman Ostseeliebe (BTB, 2003) von der Spurensuche einer jungen
Germanistin auf einer "unmodernen" Ostseeinsel.

20.30 Uhr Tanja Dückers − Aufbau Verlag
Die Berliner Autorin Tanja Dückers, geboren 1968, war beruflich viel im Ausland unterwegs und hat schon mehrere
von der Presse sehr gelobte Lyrik- und Prosaveröffentlichungen vorgelegt. In ihrem zweiten Roman Himmelskörper
(Aufbau Verlag, 2003) ist ihr mehr als nur ein vielschichtiges Familienporträt gelungen: Sie stößt zum dunklen Kern
von Beziehungen und Erinnerungen vor. "Sie läßt die Figuren von ihren Träumen, ihren Wünschen, ihrem
Überdruß, ihren Lebenszwängen erzählen. Und schafft so das Kunststück, dem Leser die Charaktere näherzubrin-
gen." (Brigitte)

20.50 Uhr Tilman Rammstedt − Dumont Verlag
Tilman Rammstedt, 1975 in Bielefeld geboren, lebt in Berlin. In seinem Debutroman Erledigungen vor der Feier
(Dumont Verlag, 2003) schaffen es seine Figuren ein ums andere Mal, dem Glück aus dem Weg zu gehen. Der Open
Mike Preisträger 2001 beschreibt mit schwermütiger Leichtigkeit das Dilemma der Zweisamkeit; es könnte so leicht
sein, wenn man sich nicht ständig im Wege stünde.

21.10 Uhr Khalid Boudou (Einführung: Prof. Carel ter Haar) − Karl Blessing Verlag
Khalid Boudou wurde 1974 in Marokko geboren und lebt seit Längerem in den Niederlanden. Lehrjahre im
Schnitzelparadies (Karl Blessing Verlag, 2003) ist sein erster Roman; er wurde in Holland auf Anhieb zum Best-
seller. Die Literaturkritik lobte die unerschöpfliche Fantasie und den quicklebendigen Stil des Autors. "Ein irres De-
but - geistreich, witzig und dynamisch. Die Hauptfigur, ein Rebell des Herzens, durchläuft einen ungewöhnlichen
Bildungsgang." (NRC-Handelsblad) Boudou gehört zu einer losen Gruppe von Schriftstellern, die alle aus dem
Maghreb kommen und auf Niederländisch schreiben. Sie zeichnen sich u.a. durch einen sehr verspielten Sprachge-
brauch sowie eine ähnliche Thematik aus.

Pause

22.10 Uhr Gesprächsrunde: AutorenMarkt - Wie kommt das Buch zum Leser? Teilnehmer: Khalid Boudou, Fer-
ran Ferrando Melia,<BR>Ulrike Wegner, Cornelia Zetzsche<BR>Moderation: Thomas Kraft

22.50 Uhr Zsuzsa Bank − S. Fischer Verlag
Zsuzsa Bank wurde als Tochter ungarischer Flüchtlinge in Frankfurt am Main geboren und wuchs zweisprachig auf.
Ihr Roman Die Schwimmerin (S. Fischer, 2002), für den sie schon mehrfach (u.a. "aspekte"-Literaturpreis) ausgeze-
ichnet wurde, ist die Geschichte um eine allmählich auseinanderfallende Familie im Ungarn der fünfziger Jahre und
zeichnet sich durch eine detailgesättigte Darstellung aus, mit zahllosen Episoden und Erinnerungen, die aber häufig
Raum lassen, zu Ende gedacht zu werden.

23.10 Uhr Heiner Link (gelesen von Norbert Niemann und Georg M. Oswald) − Rowohlt Verlag
Trotz mehrerer literarischer Veröffentlichungen hatte es Heiner Link schwer im Feuilleton Anerkennung zu finden;
sein von Valentin und Achternbusch geprägter Stil ist oft missverstanden worden. In seinem postum erschienenen
Roman Frl. Ursula (Rowohlt, 2003) zeigt uns der Autor noch einmal besonders die grotesken, anarchischen und
dabei stets bodenständigen Züge seiner schriftstellerischen Qualität. Die Münchener Autoren Georg M. Oswald und
Norbert Niemann werden Texte aus diesem Roman ihres 2002 verstorbenen Freundes und Kollegen lesen.

23.30 Uhr Kür des Tagespreisträgers

23.40 Uhr Kür des BR2Radio-Jury Preisträgers
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